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In diesem Fall heißt das, dass das Risiko für eine Thrombose um das circa 5-fache erhöht ist.
Hat man die homozygote Form, ist das Risiko ums 80fache erhöht. Raucht man noch dazu,
erhöht sich das ums 200fache.

Jeder Raucher ohne genetische Störung erhöht sein Risiko aber auch, wieviel weiß ich nicht
mehr genau, war auch was im einstelligen Bereich.

Magst du hier Bescheid sagen, wenn du was Neues weißt?

Das wäre super lieb

LG Anja

Edit: Übrigens MUSST du nicht mit Herparin behandelt werden, in einer Schwangerschaft. Man
kontrolliert dann deine Gerinnungswerte und werden die schlechter, dann spritzt man. Ich
musste es, war aber auch nicht so wild.
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